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Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

3. Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

4. Projektbeschlüsse 

5. Projektanfragen 

6. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

1. Der Vorstand ist beschlussfähig (5 private und 3 öffentliche Partner). Es gibt keine 
Anmerkungen zum Protokoll der letzten Vorstandssitzung.  

2. Der Vorstand bevollmächtigt die Vorstandsvorsitzende, den Antrag auf Förderung 
eines Regionalbudgets 2025 zu stellen. 

3. Der Vorstand beschließt die Projekte 17-2024 und 18-2024 einstimmig. Die Pro-
jekte werden für eine Förderung ausgewählt. 

4. Der Vorstand beschließt die Inanspruchnahme des Pufferbudgets i. H. v. 100.000 
Euro im Kernthema „nachhaltig gut leben!“ für das Projekt 17-2024. 

5. Der Vorstand konkretisiert die Förderung von E-Bike-Ladestationen im Rahmen 
des GAK-Regionalbudgets: Es sollen max. 2 Ladestationen pro Amtsbereich über 
das Regionalbudget gefördert werden.  
Über das Grundbudget können E-Bike-Ladestationen als Maßnahmenbestandteil 
im Rahmen eines gesamtgemeinschaftlichen Konzeptes gefördert werden. 

6. Der Vorstand konkretisiert die Fördermaßnahme „(teilregionales) Klimaschutzma-
nagement“ im Kernthema „Klimaschutznetzwerk Steinburg“: die AktivRegion för-
dert Maßnahmen für Klimaschutzmanagements nachrangig, da für diese eine För-
derung über die „Kommunalrichtlinie“ des Bundes erhalten werden kann. 

7. Die nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag, den 03.04.2025 statt. 

 
 
Die Präsentation/Tischvorlage ist Bestandteil des Protokolls. 
  



1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Buschmann eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Vorstandsmit-
glieder und Teilnehmenden. 

Insgesamt sind 5 private und 3 öffentliche Vorstandsmitglieder anwesend. Somit 
ist der Vorstand beschlussfähig. 

 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen und Änderungswün-
sche. 

 

3. Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Herr Prüß berichtet von den vergangenen Terminen: 

Am 17.09.2024 besuchte das Regionalmanagement den Hof Thamling in Bors-
fleth für ein Projektgespräch. Angedacht sind die Einrichtung einer Radunterkunft 
und eines Hofladens. 

Am 25.09.2024 fand ein Projektgespräch in Lägerdorf statt, bei dem es um drei 
Ansätze der Gemeinde ging – für einen dieser drei liegt der heutige Projektantrag 
vor. Ebenfalls wird eine Konzeption für die Nachnutzung der Lägerdorfer Kreide-
gruben, auch im Zusammenhang mit einem Rundradweg, und die Errichtung einer 
Holzbrücke über den Moorkanal erwogen. 

Am 08.10.2024 führten das Regionalmanagement und das Landesamt ein Projekt-
gespräch im Haus der Krempermarsch, in dem es um die Modernisierung des 
Gebäudes ging. Diese stellt eine Schlüsselmaßnahme im Ortsentwicklungskonzept 
dar und wird ggf. über die Landesförderung (GAK – Gemeinschaftsaufgabe zur 
Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes) oder das Bundespro-
gramm Denkmalschutz in Angriff genommen. 

Am 30.10.2024 fand ein Projektgespräch im Wenzel-Hablik-Museum statt, bei 
dem über die Sanierung des Museums mit Fördermitteln von Bund und Land sowie 
den damit verbundenen vorübergehenden Umzug in neue Räumlichkeiten gespro-
chen wurde. Ggf. wird die Herrichtung dieser neuen Räumlichkeiten über das Re-
gionalbudget beantragt, eine Stelle für Museumspädagogik wird über die Landes-
kulturförderstelle anvisiert. 

Am 12.11.2024 wurde der Aufruf für das Regionalbudget 2025 gestartet, nachdem 
dies vom Vorstand auf der Sitzung am 12.09.2024 beschlossen wurde. Der Aufruf 
erfolgt erneut unter Vorbehalt der Mittelbereitstellung durch Bund und Land. Bis 
zum 31.01.2025 können Antragsteller ihre Anträge bei der Geschäftsstelle einrei-
chen. Um bei positivem Haushaltsbescheid die Fördermittel abrufen zu können, 
muss die AktivRegion einen Antrag beim Landesamt stellen. 

Der Vorstand bevollmächtigt die Vorstandsvorsitzende einstimmig, den 
Antrag auf Förderung eines Regionalbudgets 2025 zu stellen. 

Herr Prüß informiert über einen Austausch mit dem Landesbauernverband zum 
Vorhaben „Agrill“, bei dem auf örtlichen Grillveranstaltungen die Menschen mit den 
Landwirt*innen ins Gespräch kommen können. Der Bauernverband plant, in Part-
nerschaft mit dem Einzelhandel und weiteren Akteur*innen, zu landesweiten Ver-
anstaltungen einzuladen. Die AktivRegion wurde angefragt, kommunikative Part-
nerin für 2025 zu sein und z. B. über den Newsletter und die Website auf die 



Veranstaltungen hinzuweisen sowie an diesen teilzunehmen. Der Vorstand 
spricht sich dafür aus, dass die AktivRegion Steinburg kommunikativer 
Partner der Austauschveranstaltungen des Bauernverbandes für 2025 ist 
und ggf. Mittel aus dem Budget für Sensibilisierungs- und Öffentlichkeits-
arbeit der AktivRegion gewährt. 

Herr Prüß führt an, dass mit Erstellung des Infrastrukturkonzeptes in Kooperation 
mit dem Holstein Tourismus e.V., welches die zentralen Potenziale, Herausforde-
rungen und strategischen Ansätze im Bereich der touristischen Infrastruktur sowie 
mögliche Förderinstrumente aufzeigt, nun 56 Maßnahmen und 25 strategische 
Empfehlungen vorliegen, die gemeinsam erarbeitet wurden. Bis Mitte Januar 2025 
befindet sich der Maßnahmenplan in der Abstimmung mit den Mitgliedern des Hol-
stein Tourismus. Herrn Lantau wird der Maßnahmenplan zugesandt. 

 

4. Projektbeschlüsse 

Verteilung der Mittel vor Vorstandsbeschluss 

 
 
Für die heutige Vorstandssitzung liegen zwei neue Projektanträge vor. 
 

17-2024 Lägerdorf – Erweiterung und energetische Optimierung Rathaus 
und Heimatmuseum 

An der Beratung und Beschlussfassung sind 5 private und 3 öffentliche Vertre-
tende beteiligt. 

Es liegen keine Interessenkonflikte bei der an der Beratung und Beschlussfassung 
beteiligten Akteure sowie der Geschäftsstelle vor. 

Die Geschäftsstelle stellt den Projektantrag vor. Anschließend berät, bewertet und 
beschließt der Vorstand das Projekt eigenständig. Die Bedeutung des Gebäudes 
und das hohe Engagement des Ehrenamtes bei der Museumsführung wird gewür-
digt. Der Vorstand erörtert intensiv, ob eine weitergehende Barrierefreiheit im 
Dachgeschoss gefordert werden sollte, verneint dies dann aber. Der Vorstand sieht 
in dem Ausbau im Dachgeschoss für Museumszwecke eine geringe Weiterentwick-
lung des Angebotes. Die Maßnahme ist damit strategiekonform. 

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 12 Punkten. 

Das Projekt erhält 12 Punkte. 



Die Mindestpunktzahl beträgt 11 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit gegeben. 
Die Förderquote wird auf 60 % festgelegt. 

Der Projektantrag wird mit 8 Ja-Stimmen, mit 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen beschlossen. 

Der Vorstand beschließt einstimmig die Inanspruchnahme des Pufferbud-
gets in Höhe von 100.000 Euro im Kernthema „nachhaltig gut leben!“. 

 

18-2024 Oelixdorf – Photovoltaik-Anlage Störtalcampus 

An der Beratung und Beschlussfassung sind 5 private und 2 öffentliche Vertre-
tende beteiligt. 

Es liegen keine Interessenkonflikte bei der an der Beratung und Beschlussfassung 
beteiligten Akteure sowie der Geschäftsstelle vor. 

Da Frau Buschmanns Kind den Störtalcampus besucht, nimmt sie nicht an der 
Beratung und Beschlussfassung teil. 

Die Geschäftsstelle stellt den Projektantrag vor. Anschließend berät, bewertet und 
beschließt der Vorstand das Projekt eigenständig. 

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 12 Punkten. 

Das Projekt erhält 12 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl beträgt 11 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit gegeben. 
Die Förderquote wird auf 60 % festgelegt. 

Der Projektantrag wird mit 7 Ja-Stimmen, mit 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen beschlossen. 

 

Projektbeschlüsse 

Kernthema Projekt 
Punktzahl 

Fördersumme 
Vorschlag Änderung 

 

Heimatmuseum Lä-
gerdorf 

12 12 
100.000 €  

(Deckelung) 

 
PV-Anlage Oelixdorf 12 12 27.600 € 

 



Verteilung der Mittel nach Vorstandsbeschluss 

 

 
5. Projektanfragen 

Die Stadt Wilster stellte eine Anfrage an die AktivRegion für die Förderung der 
Installation einer dynamischen Fahrgastinformations-Anzeige (DFI) am 
ZOB. Da die Einzelwirkung zu gering für eine Förderung über die AktivRegion ist, 
wurde auf die Förderung über NAH.SH im Rahmen des Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetzes hingewiesen. Auch der Kreis Steinburg plant die Errichtung von 
weiteren DFI-Anzeigen an unterschiedlichen Standorten im Kreis. Der Vorstand 
befürwortet diese Einschätzung der Geschäftsstelle. 

In der Gemeinde Winseldorf führte das Regionalmanagement ein erstes Projekt-
gespräch zur Umgestaltung des Dorfgemeinschaftshauses: Die Nutzung soll 
verbessert werden, indem u. a. der Raum geteilt und der Fußboden ersetzt sowie 
eine Photovoltaikanlage und ggf. eine neue Heizung installiert werden sollen. Der 
Vorstand bittet das Regionalmanagement, ein weiteres Projektgespräch zu füh-
ren, um abschätzen zu können, ob die Gebäudeweiterentwicklung zukunftsfähig 
ist. Es sollte sichergestellt sein, dass das Feuerwehrgerätehaus mindestens für 
den Zeitraum der Zweckbindung (5 Jahre) noch als Feuerwehrgerätehaus ge-
nutzt werden kann.  

Außerdem soll dargestellt werden, welche Teilhabe- und Gemeinschaftsfunktio-
nen durch die Fördermaßnahme neu oder umfangreicher angeboten werden kön-
nen.  Der Vorstand sieht das Projekt als grundsätzlich förderfähig im Sinne der 
Strategie an, sollte die Klärung dieser Punkte positiv ausfallen. 

Die Geschäftsstelle erhielt eine Anfrage aus dem Amt Horst-Herzhorn zur Förde-
rung von E-Bike-Ladestationen. Bereits 8 Ladestationen wurden über die bis-
herigen Regionalbudgets in der AktivRegion Steinburg gefördert. Gemäß der ak-
tuellen Bepunktung bestehen guten Chancen, das weitere Ladestationen im Jahr 
2025 für eine Förderung ausgewählt werden.  

Weithin liegen der Geschäftsstelle Informationen von RAD.SH und der Radkoordi-
nierungsstelle des Kreises vor, nach denen Ladestationen nur an Orten mit be-
sonderer Frequenz sinnvoll sind und diese mit Bedacht von Kommunen installiert 
werden sollten. Sie weisen darauf hin, dass die Akku-Reichweite die Nutzung nur 
sporadisch erforderlich macht, z. B. bei Gastronomie oder radtouristischen Hot-
Spots.  

Der Vorstand erörtert dies. Der Vorstand einigt sich deshalb darauf, dass 
die Förderung von E-Bike-Ladestationen über das Regionalbudget wei-
terhin möglich ist und schränkt die Anzahl der geförderten Ladestatio-
nen auf zwei Stationen pro Amtsbereich ein, die bereits geförderten 8 



Stationen mit einbezogen. Über das Grundbudget sollten E-Bike-Ladestationen 
als Maßnahmenbestandteil im Rahmen eines regional abgestimmten Konzeptes 
gefördert werden. 

Über die Kommunalrichtlinie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz wurde vom Amt Wilstermarsch die Förderung einer Personalstelle für 
Klimaschutzmanagement beantragt. Aufgrund der Haushaltslage des Bundes 
kann die Entscheidung über eine Förderung voraussichtlich erst Mitte 2025 erfol-
gen. Auch das Amt Breitenburg und das Amt Kellinghusen haben Anträge über 
die Kommunalrichtlinie gestellt. Das Amt Wilstermarsch fragte aufgrund der unsi-
cheren Situation um die Haushaltsmittel eine Förderung über die AktivRegion an. 
Auf Kreisebene wurden zwei Personalstellen für Klimaschutzkoordination 
über die Kommunalrichtlinie beantragt, auch diese Entscheidung ist ausstehend. 
Für den Kreis Steinburg wurde darüber hinaus die Förderung einer Personalstelle 
für Klimawandelanpassung angefragt. Der Vorstand diskutiert daher eine mögli-
che Förderung über die AktivRegion. Netzwerkstellen stellen förderfähige Maß-
nahmen im Kernthema „Klimaschutznetzwerk Steinburg“ dar und könnten bis zu 
100.000 Förderung pro Vorhaben erhalten. Der Vorstand ist sich einig, dass 
die AktivRegion keine Förderung für (teilregionale) Klimaschutzmanage-
ments gewährt, da ein entsprechendes Bundesförderprogramm angebo-
ten wird. 

 

6. Sonstiges 

Herr Prüß stellt die geplanten Arbeitsthemen für 2025 dar: 

In der Halbzeitbewertung können Fördermaßnahmen und Budgetgrenzen der 
Integrierten Entwicklungsstrategie angepasst werden. 

Die Mitwirkung in den Arbeitsgruppen Klimaschutznetzwerk Steinburg und 
Ärztliche Grundversorgung soll verstetigt werden. 

Es ist der Aufbau einer vollständigen Datenbank mit regionalen Produkten und 
Anbietern geplant, z. B. in Kooperation mit „Gutes vom Hof“, Klimaschutzstellen 
und Akteur*innen im Tourismus. 

Für Netzwerke und das Fachforum im kommenden Jahr wird die Einschätzung 
des Vorstands zu geeigneten Themen eingeholt. Dabei kristallisiert sich v. a. das 
Thema des ehrenamtlichen Engagements und seine Bedeutung heraus. Die Nach-
wuchsgewinnung, Sicherung des Ehrenamts und Vereinbarkeit von Familie und 
Ehrenamt sehen die Vorstandsmitglieder dabei als herausfordernde Themen rund 
um das Ehrenamt an. Das Regionalmanagement wird sich bei der Planung eines 
Fachforums mit dieser Themenstellung befassen.  

 

Nächste Termine: 

Die nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag, den 03. April 2025, 
statt. 

 

Fürs Protokoll: Katharina Schmitt (RegionNord)  



Anlage 1: Teilnahmeliste Vorstandssitzung am: 05.12.2024 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Sievers, Gerd – Beisitzer ja ☐│ nein ☒ 

Landwirtschaft 
Sieh, Ida – Beisitzerin ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☒│ nein ☐  

privat Kastens, Dr. Britta – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Soz. / Familie Meiners-Gefken, Dr. Maria – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐  

privat Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐  

privat Ehlers, Kara Marie - Beisitzerin ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner*innen: 5 

 

Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-Kreistagsfraktion Buschmann, Claudia –  
1. Vorsitzende ja ☒│ nein ☐ 

SPD-Kreistagsfraktion Jurgons, Niels – stv. Vorsitzender  ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt Horst-Herzhorn Lantau, Michael – Schriftführer  ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt Wilstermarsch Wiese, Heiko - Kassenwart  ja ☐│ nein ☒       

Bgm. Glückstadt Rolf Apfeld – Beisitzer ja ☐│ nein ☒ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 3 

 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein  

LLnL Smuda, Dennis ja ☐│ nein ☒ 

LLnL Ruhser, Peter ja ☐│ nein ☒      

LLnL Fischer, Astrid ja ☒│ nein ☐      

egw Holst, Christian ja ☒│ nein ☐ 

RegionNord Prüß, Olaf ja ☒│ nein ☐ 

RegionNord Schmitt, Katharina ja ☒│ nein ☐ 

 


